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LosauerBlättla
Evangelischer Diakonieverein

Evangelischer Diakonieverein informiert auf neuer Webseite

Alle Informationen rund um den evangelischen Diakonieverein, der sich in den ambulan-
ten Pflegedienst, die Tagesoase Traudl und der Wohngemeinschaft unterteilt, finden sie
ab sofort im Internet unter derWebadresse: www.diakonie-regnitzlosau.de.

Ihr Team der Diakoniestation Regnitzlosau und der Tagesoase Traudl.

Regnitzlosauer setzen ein Statement für Offenheit
und Toleranz

Regnitzlosau ist und bleibt bunt - das beweisen zahlreiche Statements
von Regnitzlosauer Bürgerinnen und Bürgern. Auf Initiative derGrün-Ro-
ten Fraktion wurde gemeinsam mit CSU und Freien Wählern die Idee
einer Umfrage geboren: „Wir suchen 100 gute Gründe, warum Reg-
nitzlosau bunt bleiben soll“. Unterstützung erhielten die politischen Par-
teien von ortsansässigen Geschäften und von der Jugendfachkraft Sa-
rah Maria Weiß, die die Ergebnisse zusammen mit Jugendlichen an-
sprechend gestaltete und wetterfest aufbereitete. Die große Resonanz
der Umfrage, die online und vor Ort stattfand, zeigt die gesellschafts-
politische Haltung der Anwohnerinnen und Anwohner: Sie sind für De-
mokratie und Vielfalt und gegen Hass und Hetze. 130 bunte Herzen,
versehen mit den Statements der Regnitzlosauer, zieren nun den Post-
platz in Regnitzlosau und können dort betrachtet werden.

Verschiedenes

Losauer Tagesoase
Die Tagespflege Traudl freut sich, seit dem 01.10.2020Unterstüt-
zung durch eine FSJler in zu haben. Das Freiwillige Soziale Jahr
(FSJ) ist ein soziales Bildungs- undOrientierungsjahr speziell für jun-
geMenschen. Das FSJ steht jedem jungenMenschen offen, der die
Vollzeitschulpflicht erfüllt, aber das 27. Lebensjahr noch nicht voll-
endet hat. Es bietet jungen engagierten Frauen und Männern die
Chance, etwas für sich und andereMenschen zu tun und sich somit
aktiv in die Gesellschaft einzubringen. Unser FSJ´lerin heißt Eva
Groß, ist 18 Jahre alt, kommt aus Hof und hat sich nach ihremAbitur dazu entschieden, ein
freiwilliges soziales Jahr in der Losauer Tagesoase zu absolvieren. Wir freuen uns sehr,
dass Evaunser TeamundunsereGästemit ihrer positiven, freundlichenArt unterstützt. Bei In-
teresse an einem FSJ sprechen Sie uns gerne an.
Ab dem 1. Advent heißt es bei uns in/an der Losauer Tagesoase „Wichteln mit Herz“. Auf
unseren Fensterbrettern im Außenbereich stehen selbst gebastelte Wichtel unserer Tages-
pflegegäste. DieseWichtel stehen zum kontaktlosen Tausch bereit.Wer möchte, darf sich
einen Wichtel nehmen und uns ein anderes Geschenk hinterlassen. Dies kann auch ein
Brief, eine Geschichte oder ein Gedicht sein, welches in derWichtelbox hinterlassen wer-
den kann. Wir sind gespannt, was bei uns ankommt und freuen uns darauf, mit den ge-
brachten Beiträgen die Adventszeit für unsere Tagespflegegäste zu beleben und gestalten
zu dürfen.
Wir sindweiterhin für unsereGäste da und versuchen durchzuhalten, um unsereGäste und
deren Angehörige zu unterstützen. Das gesamte Team der Losauer Tagesoase wünscht
einen besinnliche Adventszeit und vor allem Kraft undGesundheit in dieser etwas anderen
Zeit.

Katja Schulze - Einrichtungsleitung Losauer Tagesoase Tagespflege Traudl
Südstr. 5 ,95194Regnitzlosau, Tel.09294/9754-730 Fax: -731
tagespflege@diakonie-regnitzlosau.de

Schlussphase bei den Zeitzeugengesprächen Regnitzlosau
Das Zeitzeugenprojekt Regnitzlosau geht in die Schlussphase.
Mehrere Jahre wurden über 45 Einzel- und Gruppengespräche
geführt und transkribiert (wir berichteten). Nun ist Redaktions-
schluss und es entsteht ein Buch: mehrere hundert Seiten mit
sehr persönlichen Erzählungen aus den Jahren 1944 bis 1947,
gerahmt von Historikerberichten zum Geschehen In Regnitz-
losau. Der Schwerpunkt liegt auf den Flucht- und Vertreibungs-
ereignissen sowie der Integration der Zugezogenen. Dank der
Arbeit eines Militärhistorikers konnte nun erstmals auch das Ge-
schehen um die Brückensprengung mit Erkenntnissen aus Akten
der US Army und einer Fülle von Zeitzeugenberichten beschrie-
ben werden. Das Buch erscheint Anfang kommenden Jahres.

NACHRUF

Die Gemeinde Regnitzlosau trauert um

Theo Beckstein
Herr Beckstein gehörte insgesamt 31 Jahre dem Gemeinderat von Regnitzlosau an.

Im Jahre 2010 wurde ihm für seine besonderen Verdienste die
Ehrenbürgermedaille verliehen.

Die Gemeinde Regnitzlosau verliert mit Theo ein Unikat, welches seinesgleichen sucht.
Er hat sich als aufrichtiger Vertreter der Allgemeinheit unermüdlich für das Wohl

unserer Gemeinde und ihrer Bürgerinnen und Bürger eingesetzt.
Dafür spreche ich ihm meinen tief empfundenen Dank aus.

Wir trauern um Theo Beckstein und werden ihm stets ein ehrendes Gedenken
bewahren.

Regnitzlosau, November 2020
Gemeinde Regnitzlosau
Jürgen Schnabel
1.Bürgermeister
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LosauerBlättla
Neue Ortsmitte Regnitzlosau

Neuer Ortskern
Die Ortsmitte von Regnitzlosau soll aufgewertet wer-
den und es wird nicht nur beim Abriss des Hauses in
Hauptstraße 16 bleiben. Denn Regnitzlosau will den
Bereich neugestalten, um den Ortskern deutlich auf-
zuwerten. Im Zentrum der Planungen sind auf der
einen Seite Parkplätze geplant, um die Parksituation
im Ortskern zu verbessern. Auf der anderen Seite soll
eine Grünfläche entstehen. „Wie genau sich dieser
Bereich in Zukunft darstellen wird, ist allerdings noch
nicht vollständig geklärt, hier wird sich noch der Ge-

meinderat damit beschäftigen müssen“, so Jürgen
Schnabel. Der Abbruch des Hauses in der Hauptstra-
ße 16 ist erst der Anfang in einem angelegten Plan,
die Ortsmitte attraktiver zu machen. So ist ein Ärzte-
haus mit Wohnungen im Zentrum im Gespräch, ge-
baut werdem soll es nach aktuellem Stand am Ufer-
weg,wodieGemeinde Regnitzlosau vor zwei Jahren
bereits ein Haus abgerissen hat. Bürgermeister Jürgen
Schnabelgehtdavonaus,dassmanzudiesemProjekt
schon imDezembermehr sagenkann. UwevonDorn

Plakate für die Schulwegsicherheit

Bürgermeister Jürgen Schnabel freut sich über insgesamt fünf Plakate
zur Verbesserung der Schulwegsicherheit. Danke an Radio Euroherz
und dem Landkreis Hof für die Unterstützung dieser Aktion. Alle Plakate
wurden an verkehrsreichen Stellen in Regnitzlosau angebracht, um die
Verkehrsteilnehmer auf unsere Jüngsten aufmerksam zu machen.

Kita Regnitzlosau sucht Sie!
Wir suchen für unsere Kindertagesstätte
„Haus der kleinen Schätze“ per sofort
pädagogisches Fachpersonal m/w/d
als Schwangerschaftsvertretungen für 20–30 Std./Woche.
Unser Anforderungsprofil:
– abgeschlossene Ausbildung als Erzieher/in oder Kinderpfleger/in
– Krippenerfahrung von Vorteil
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann würden wir uns über Ihre schriftliche
Bewerbung, gerne auch per E-Mail, sehr freuen.
Adresse: Kindertagesstätte „Haus der Kleinen Schätze“
Schulstraße 5 · 95194 Regnitzlosau · Mail: kita.regnitzlosau@elkb.de

Ein frohes
Weihnachtsfest

und ein glückliches
neus Jahr wünscht

Ihnen Ihre
Freie Unabhängige
Wählerschaft
Rehau

DANKE
allen Bürgern, Mitgliedern, Freunden und

Gönnern für Ihr gewährtes Vertrauen

Wir werden weiter mit aller Kraft für Sie da sein
und wünschen Ihnen

FROHE WEIHNACHTEN UND
EIN GESEGNETES NEUES JAHR

Ihr Bürgermeister
Michael Abraham

Ihr Ortsvorsitzender
Reinhard Maschewski

Ihr Fraktionsvorsitzender
Harald Ehm mit Stadträtinnen und Stadträten

Wir wünschen unseren Kunden
ein gesegnetes Weihnachtsfest und
ein gutes neues Jahr.
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Lass Dir was erzählen …

…über die Rehauer Kartoffelgeschichte!
Hast Du gewusst, dass es weltweit tausen-
de Kartoffelsorten gibt? Jede hat einen eige-
nen Namen, so wie zum Beispiel das Bam-
berger Hörnla, Satina oder die Rote Emma-
lie. Aber warum soll die Kartoffel gerade für
Rehau so wichtig sein, wo es diese Knolle
doch fast auf der ganzen Welt gibt? Pass
auf, hier ist die Antwort dazu:
Vor ungefähr 320 Jahren gab es im Dorf Pil-
gramsreuth einen Streit, man kann sagen
einen Kartoffel-Streit. Es war damals so üb-
lich, dass alle Bauern der Pfarrei immer ein
„Zehnt“, also einen zehnprozentigen Anteil
ihrer Ernte abgeben mussten-eine Art Steuer,
die sie zahlen mussten. Hier gab es eine Lis-
te, ein festgelegtes Zehntregister, in dem ge-
nau aufgeführt war, welche Erträge die
Bauern abgeben mussten. Aber Kartoffeln
tauchten in diesem Register nicht auf.
Dabei war rund 50 Jahre vorher, um das
Jahr 1647 herum, ein echter Glücksfall ge-
schehen. Der Pilgramsreuther Bauer Hans
Rogler brachte aus Roßbach (heute Hranice
in Tschechien) die ersten Exemplare der un-

bekannten Kartoffel mit. Diese hatte angeb-
lich ein niederländischer Offizier dorthin ge-
bracht, der in Böhmen einquartiert war. Zu
dieser Zeit damals herrschte der 30-jährige
Krieg, das bedeutet, dass es den Men-
schen nicht gut ging und sie ohnehin nicht
viel zu essen hatten. Hans Rogler und wei-
tere Bauern bauten dann diese neue Frucht
in Pilgramsreuth nicht nur im eigenen Haus-
garten, sondern auch auf Feldern an. Den
Menschen und Nutztieren ging es endlich
besser, da sie mehr zu essen hatten. Natür-
lich wollte auch der Pfarrer, er hieß Mat-
häus Keppel, von dieser Ernte seinen Teil ab-
bekommen. Da die neuartige Kartoffel aber
nicht im Zehntregister, von dem ich Dir ge-
rade erzählt habe, eingetragen war, ga-
ben ihm die Bauern nichts ab und blieben
hartnäckig. Das ärgerte Pfarrer Keppel so,
dass er am Landesgericht klagte und dann
schließlich Recht bekam. Dieser Rechtsstreit
wurde aufgeschrieben und liefert uns heute
Informationen, wie und wann die Kartoffel
nach Rehau kam.

Somit ist schriftlich festgehalten, dass der ers-
te feldmäßige Kartoffelanbau Deutschlands
in Pilgramsreuth stattgefunden haben muss.
Wenn Du im Internet unter „Wikipedia“ die
Kartoffel eingibst, erscheint sogar der Re-
hauer Ortsteil Pilgramsreuth.
Zur Würdigung dieser Geschichte wurde
dann 1990 ein Kartoffeldenkmal in Pil-
gramsreuth aufstellt. Sogar eine Sonder-
briefmarke wurde gedruckt. Die Stadt Re-
hau hat sich auch etwas ganz Besonderes
einfallen lassen, das es wirklich nur bei uns
gibt: Den Ehrenpreis „Die goldene Kartof-
fel“. Schon 15 Mal wurde dieser Preis ver-
liehen; das erste Mal sogar an den ehema-
ligen Ministerpräsidenten des Freistaates
Bayern Dr. Edmund Stoiber. Du kannst Dir
gern „Die goldene Kartoffel“ einmal an-
sehen- sie ist im Rathaus ausgestellt.
Wenn Du nun das nächste Mal Kartoffeln
isst, dann denke doch daran, dass eine in-
teressante Rehauer Geschichte hinter dem
„Erdapfel“ steckt. Geh’ mit offenen Augen
durch Deine Stadt! Es lohnt sich!

Gutenbergschule Rehau

Wandertag ins Stadtmuseum
Einen etwas anderen Wandertag erlebten
wir, die Klasse 4a unddie Klasse 4bderGu-
tenbergschule, im Oktober. Jede Klasse be-
kam eine eigene Führung durch das Re-
hauer Stadtmuseum. Auf dem Weg dorthin
fandenwir schonzweiDenkmäler zumzwei-
ten Stadtbrand. Als wir ankamen, wartete
bereits Frau Amann auf uns.
Jetzt ging es endlich los mit der Führung.
Als erstes führte sie uns in die Drogerie Zapf
und zeigte uns ein antikes Telefon und alte
Waren, zum Beispiel Benzinseife, verschie-
dene Farbpigmente und Gewürze. Dann
gingen wir rüber in die Schmiede, wo jeder

mal mit einem großen Hammer auf den Am-
bos hauen durfte. Außerdem fanden wir ein
altes Auftragsbuch und ein altes Hochrad,
mit einem großen Rad vorne und einem klei-
nen Rad hinten. Im ersten Obergeschoss lie-
fen wir durch den Trausaal und waren dann
im Stadtbrandzimmer. Gemeinsam betrach-
teten wir die zwei Modelle von Rehau vor
und nach dem dritten Stadtbrand und Frau
Amann erzählte uns spannende Begeben-
heiten aus dieser Zeit. Sie zeigte uns ver-
schiedene Gegenstände rund um die Feuer-
wehr, zum Beispiel einen alten Löscheimer
und viele Feuerwehrautomodelle. Beson-

ders spannend fanden wir den Eisenbahn-
raum. Dort gab es unzählige Modelle von
Eisenbahnen und ein sehr großes Modell
einer Kriegseisenbahn mit einem riesigen
Kanonenlauf von 32 Metern. Anschließend
haben wir uns das Spielzeugzimmer ange-
sehen. Da gab es Puppen und Spielsachen
von früher und sogar eine Spielzeug-Dro-
gerie. Die war echt süß! Wir waren auch
nochbeidenAusstellungenzuSchlesien und
Asch, wo wir uns typische Gegenstände,
Porzellan und Kleidung ansahen. Zum
SchlussderFührungwarenwirunten ineinem
Raum rund um Hans Vogt, den Erfinder des

Tonfilms. Dort gab es eine Wurlitzer Musik-
box, eine Filmkamera und den ersten Ver-
such ein Bild in Bewegung zu bringen, in-
dem man ein rundes Gestell schnell genug
drehte. Zum Ende des Ausflugs durften wir
noch in kleinen Teams eine Museumsrallye
machen und bekamen von Frau Amann alle
ein Forscherdiplom und eine kleine Beloh-
nung. Anschließend liefen wir mit Frau Roß-
ner und Frau Winterling wieder zurück in
die Schule und ließen uns die wohlverdien-
te Brotzeit gut schmecken. Das war ein tol-
ler Ausflug!

Muriel, Lotta, Marie und Tim (4a)
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Bötschs Kolumne

Alexa, vielleicht wird
ja alles vielleichter!
In meiner letzten Ansammlung von
Geistesblitzen habe ich Sie mit
aussterbenden Berufen konfron-
tiert. Da das Leben aber bekannt-
lich aus Polaritäten besteht, aus
sich ergänzenden Gegensätz-
lichkeiten wie Yin und Yang, heiß
und kalt oder Lolek und Bolek, ist wieder Zeit für gute
Nachrichten undgesunden Schlaf.
Wie versprochen, hier also Jobs, die es tatsächlich al-
le schon gibt, die aber bisher noch nicht die uneinge-
schränkte Zustimmung in unserem Land gefunden ha-
ben. Siewollen sich bewerben?Na, dann los!

Der Pilzsachverständige: Als Schwamma-Experte
geben Sie IhrWissen in Form von Vorträgen oder Fo-
ren weiter. Die Ausbildung macht man bei der Ge-
sellschaft für Mykologie. Ich persönlich mag ja keine
Pilze mehr seit ich weiß, dass da die Schlümpfe drin
wohnen.

Der Virtual Reality Designer: Die Gestalter virtueller
Welten sind bereits imMilliardengeschäft Computer-
spiele, Architektur und Porno-Industrie fest etabliert
und gehören zu den begehrtesten Berufsfeldern. Ich
kann förmlich spüren,wie Ihre Fantasie gradmit Ihnen
durchgeht…

Die Handwerkerin: Geschätzt gibt es aktuell mehr
als 250.000 freie Lehrstellen im deutschen Hand-
werk. Wer einen soliden Holztisch bauen oder ein
Dach decken kann und die zugesagten Leistungen
auch noch pünktlich liefert, der wird sich auch in Zu-
kunft vor Aufträgen nicht retten können.

Die Erzieherin: Wer will schon die frühkindliche Er-
ziehung zukünftig einer Roboterin überlassen, die per
Definition noch nicht mal über einen eigenen Charak-
ter verfügt. Die Arbeit echter Pädagog(inn)en ist so zu-
kunftsträchtigwie die Liebe selbst.

Der Telemediziner: Der Patient beschreibt seine Be-
schwerden im Videochat und der Arzt kann aufgrund
dessen eine Prognose stellen und Medikamente ver-
schreiben. Gerade in Ländern wie z.B. Indien ist die
Möglichkeit der Telemedizin unendlich wertvoll,
wenn derWeg zur nächsten Arztpraxis oft beschwer-
lich und hunderte Kilometerweit entfernt liegt.

Der professionelle Ansteher: Qualifikationen
brauchst du für diesen Job eher weniger, aber dafür
Stehvermögen. Denn langes Anstehen ist für manche
BerufsgruppenwieCholeriker, Politiker, Unternehmer
und Rentner reine Zeitverschwendung. Daher suchen
sie oft nach Personen, die diese Aufgabe für sie über-
nehmen. Kein Scherz!

Der Abfallberater:Nachhaltigkeit ist das Gebot der
Stunde. Der Müll hat echtes Potenzial, seine Entsor-
gung gehört zu einem der wichtigsten Themen welt-
weit und betrifft uns alle.Wisst ihr noch; wir schlauen
Deutschen, diewir dasDosenpfanderfanden umMüll
zu verringern und heute den Kaffee aus Kapseln ko-
chen. Verrückt, oder!

Der Schlussmacher: Diesen Job gibt es tatsächlich.
Meist bei Trennungsagenturen angestellt, kümmert er
sich darum, beim Beziehungsabbau zu unterstützen.

Man sollte seinem Partner aber immer auch noch eine
letzteChanceeinräumen.Hierzuempfiehlt sich zur Lo-
yalitätsüberprüfung immer noch ein Jahresabschluss-
gespräch zu führen. Falls Sie danach dennoch nach
neuenMenschen in IhremHaushalt suchen, empfehle
ich immerwieder gerne…

Rent-a-Friend-Agenturen: Die „Miete-Dir-einen-
Freund-Agentur“ gibt es schon lange. Dort können Sie
Ihre „Freunde“ für eine Party buchen – Intellektuelle,
Trinkfeste oder auch Stimmungskanonen. Sie können
auch was Introvertiertes einladen, falls Sie mal nach
Herzenslust mit jemandemSchweigenmöchten.

Lehrer (m/w/oder online):Werdet auch in Zukunft
Lehrer! Bedenkt: Vormittag habt Ihr recht, nachmittags
habt Ihr frei und der zunehmende Online-Unterricht
entledigt Euch vonder Präsenz unwissender Kinder.

Fahrer für selbstfahrende Google-Autos: Hierbei
müssen Bewerber bereit sein, sechs bis acht Stunden
im Auto zu sitzen und durch die Straßen zu fahren. Ein
kurzesNickerchen imAutowährend der Fahrt geht al-
so nach wie vor nicht, wobei es definitiv die Reflexe
schärft. Ich frag mich ja bei Elektroautos immer, was
wohl passiert, wenn da mal der Blitz einschlägt und
obdasAuto dannautomatisch vollgetankt ist?

Wenn es umgesunden Schlaf gehen soll, ist der nach-
folgende Jobgenauder Richtige.
Der Luxushausaufpasser: Das Haus gehört Ihnen,
zumindest für eine gewisse Zeit. Wenn Sie nach
einem ruhigenNebenjob suchen und Ihnen die antei-
ligeHausarbeit nichts ausmacht sind Sie hier richtig.

Der Insel-Pfleger: Sie arbeiten meist für Umweltbe-
hördenund lebenauföffentlichenoderprivaten Inseln.
Dort kümmern Sie sich um die Beobachtung und Pfle-
ge der Tier- und Pflanzenpopulationen. Gewissens-
bisse hat man da eigentlich nur, wenn ein vom Aus-
sterben bedrohtes Tier versucht eine vom Aussterben
bedrohte Pflanze zu fressen und man sich nicht ent-
scheiden kannwemman helfen soll.

Der Glückskeksautor: Ich weiß, Sie haben sich da
auch noch keine Gedanken darüber gemacht, wer
eigentlich die Texte für die Glückskekse schreibt? Ich
hätte auch einen Vorschlag:

Na endlich! Die ersten Corona-Schnelltests aus Chi-
na sind eingetroffen.
Ich wusste es, es gibt neben meiner anteiligen Haus-
arbeit noch sinnvolle Tätigkeiten.
Oh, sorry – ichmuss Schluss machen,meine Frau sag-
te gerade zu mir, dass sie jetzt Brötchen holen geht
und wenn sie wieder da ist, dann soll der Tisch ge-
deckt sein. Ich bin mal gespannt, wie sie das schaffen
will.

Es grüßt Euch auf dasHerzlichste,
EuerWolfgangBötsch

Steuerkanzlei Schwertfeger

Schildstr. 16 | 95111 Rehau | Tel. 0 92 83/8 62 17 | Fax 0 92 83/8 62 20 | www.kanzlei-herbst.de

SCHWERTFEGER

Unsere Leistungen für Sie:

Schildstr. 16 | 95111 Rehau |

www.kanzlei-schwertfeger.de

Tel. 09283 / 86211

Existenzgründungsberatung

Laufende Finanz- und Lohnbuchhaltung

Gewinnermittlung für alle Rechtsformen

Alle betrieblichen und privaten Steuererklärungen

Rechtsbehelfsverfahren im Steuerrecht

Betriebswirtschaftliche Beratung

Danke und ein schönes
Weihnachtsfest vom ...

Schneider-Atelier
Annette
Öffnungszeiten:

Montag bis Donnerstag 17.00 –18.00 Uhr

Annette Ketzer · Geierlohweg 50
95111 Rehau · Tel. 09283-479199

✶

✶

✶
✩

✩

✶

✶✶

www.schneideratelier-annette.de

✶

✩

✶

Zimmerei und Holzbau Michael Schaller
Zimmerermeister

– Innenausbau
– Trockenbau
– Carports
– Verlegung von Fußböden
– Wintergärten
– Zaunbau
– individuelle Anfertigungen nach
Ihren Wünschen und Vorstellungen

Krötenseestr. 3, 95111 Rehau, zimmerei-m.schaller@t-online.de
Tel. 09283/8989877, Fax 09283/8989878, Mobil: 0160/3533503

Wir wünschen allen Kunden und Freunden
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr

Verkauf am Samstag vor dem 1. Advent
anschl. Montag bis Samstag ab 10.00 Uhr




